
,-

!

'-
, ,

f'tofemt Aa ü-v-
tiaa tvv

7Z vi i i n Ans imu

DPSWä OÜW
"'"'..i.j, AMNM,

Tr
Jahrgang 17. Lincoln, mcb., Donnerstag. 10 Decmbcr itf9G. Wo. 29.

andere drei werden in etwa 2 la Telegrallllne.Kabel-Depesche- n.Telegramme. Mironst.
Unliebsam Abenteuer.

aysild, 8. Dez. Die Leucht

kzau.usseher John Eddy und Joh
D.McMartin aus RapberryJ,land,
begaben sich am vorigen Samstag in
inem Segelbrot nach Bansield,

wurden aber durch den Wind und

Eisgang aus Grund getrieben. Nach
dem dieselben vier Tage aus dem
See und der unbewohnten Insel zu
gebracht hatten, sind sie gestern am

gestlandr, etwa 15 Meilen von hier,
angekommen.

Eddy' Hände und Füße und Mc
Martin' Ohren sind ersroren, In
inem gischSchuppen aus einer bet

Inseln hatten sie sich in einer Wasch,
schüssel Kuchen gebacken, um ihren
Hunger zu stille.

Colorado.
In gähninb Tes.

Victor, 8. Dec. Job Opie,
der Theilhaber an der PuzzlerMinZ,
imStraubberge, wollte beute an einem
Tau hipunterfteigen, baSseloe braH
und stürzte 120 Fuß ift die lies,
und sand seinen Tod. Opie wg, srii,
her Geschästlsühr dir Mmjrnti
Joe' Reynold, Brgi, dtesH
Staat und eh, hlerln kam, bti
kleidete er ein Stell dies Beiij
wnklinsvekkor in Pennsulvavkll.

Gkianono. a

Raubunwistn.

uen der niedrigsten Art geführt wür
8en.

Zum Schluss behauptete der social,
demokratisch Abgeordnete, daß sein
Partei nicht einen Mann noch eine
Groschen sür Militarismus oder Ma
rtnismu bewilligen werde.

Der Staatssekretär de Innern,
Dr. von Bötticber beantwortete di
Rede de Herrn Liebknecht.

Bötticher', Antwort auf
Liebknecht, Rede.

Berlin, 4. Dez. In Erwide

rung aus Liebknecht', gestrige Rede
im Reichstage sagte Etaat,sekretj
vog Bötticher, et hoffe, daß all Die

jenigen, welche sich an den Errungen
schaften d, deutschen Reiche, ersreii
ten. ftch in dem Kampse gege Sozia,
limu, vereinige würden. E, bt
sieh, so behauptete er, keine Frag,
ein, Staatsstreich, und wa, di,
Auflösung de Reichstag, angebe, s,
sei nie ein derartiger Borschlag ge
macht worden.

Sich dann dem Gegenstande de

Werftarbeiter Streiks zuwendend,
sagte der Staat,Sekretär, der Au,
stand in den Seebasen sei der une

chtsertlgste, der je vorgekommen.
Die Annahmt englischer Ausrei

zung zu demselben, wolle er über

gehe, denn er wünsche keine nklaz
ge gegen bWche Schiffl.EIgenthiK
in zu heben. Die Mitwirkung
der Socialisten bet dem Streik aber
sei ganz osfenb und in Folge deß
Ausstände tvär, britische Arbeitet
herübergekommen, um die Löhne zu
verdienen, Ich, die Hamburger
Arbeitn virschmöbte. Alle Freund,
der Arbeiter sollten sich in Anst

gungen zur Beenvigung bei Streik
vereinigen.

Admiral Hollmann versicherte da
Hau mit Bezug aus die Angabe de

Herrn Liebknecht, daß der Jlti-nic-
ht

seetüchtig gewesen sei, daß die,
ser Kreuzer och weitere zwei Jahr)
seetüchtig geweseni. er siigt noch

hinzu, 6. di Umstand de

Schiffsbruch die Rettung beb

unmöglich gemacht?annschaft von Stumm r
klärte, d Hamburger Streik sei i

Kampf für Suprematie der Arbettge
ber, welch letztere dem Publikum ei
ne Dienst rwiesen hätten, indem sie
sich weigerte den Streik einem
Schiedsgerichte zu unterbreiten.

Der Sozialift Auer sagte, die Ham

burger Werstarbeiter verdienten nur
850 Mark da Jahr und wünschte

selben Tag der Pianist und Kompo
nist Martin Wallenstein gestorben.

lbert Jlg war am 11. Oktober
1S47 zu Wien geboren. Er studiert
zuerst Germanistik, dann Kunstge
schichte daselbst, war daraus HülsSar
beiter, dann kusto im österreichischen
Museum sll, Kunst und Industrie,
wurde 1873 Docent der kunstgeschicht,
und 1876 Borstand, 1878 Direktor
der zweiten Gruppe der kunfthiftort
scheu Sammlungen de Kaiserhauses,
1891 Regierungrath. Sein, kunft.

geschichtlichen Werke sind ebenso so

mannigfaltig dem Stoff, all bdeu
tend dem Inhalt nach.

Martin Wallenftein, geboren am
22. Juli 1848 zu Frankfurt a. M,,
wurde ei Schüler von A. DreyschocI
und in Leipzig von Hauptmann und
Rietz. Er machte sich durch zahlreiche
Konzertreisen al Detailspieler be

konnt. Bon seine Kompositionen
sind ei Tlavierconzert, eine Ouver
türe, die Oper Da Testament' und
andere weit bekannt.

Eine Interpellation.
Budapest,. Dez Im Unter

hause de ungarischen Reichstage
kündigte Herr Polonyi folgende In
terpellation an :

Warum ist in der Thronred nicht
aus di auIwörtigLag gewiesen wor
den? Hat derMtntsterpräsident irgend
welche Kenntniß von einem bi zum
Jahre 183 bestehende Vertrage
zwischen Deutschland und Rußland?
Sind Aussichten vorhanden, daß
der Frieden gestört werden könnte ?
War der Bertrag dem auswärtigen
Amte mitgetheilt worden ? Will die

Regierung den Bertrag dem Hause
unterbreiten? Hielt die Regierung
den Bertrag mit Rücksicht aus die

österreichisch.deutsch Allianz sür er
laubt ? Hat die Regierung die

halten, daß seit dem

Jahre 183 kein ähnlicher Vertrag
zwischen Deutschland und Rußland
abgeschlossen ist ?

Schweiz. .

Weißblechbedars.
Washington, 2. Du. Konsul

Ridgeley in Gens theilt in einem
an da Staatsdepartement mit,

daß in Gens etwas Nachfrage nach

amerikanischen Weißblechplatten ist.

Der Konsul ift willen, Preislisten
oon amerikanischen Fabrikanten zu
verbreiten und dieselben a etwaige
Käufer zu übergebe.

Lrankrrlch.,
' Vksch!,b"5I?""

Pari, 2. Dez. Der Versuch,
Morgensitzungen in der Deputtrter
kammer abzuhalten, ist sehlgeschw

ge. All gestern morgen um 3 Uhr
die Sitzung eröffnet wurde, waren
nur wenige Abgeordnete zugegen und
di Radikal protestlrten gegen den
Versuch, ohn in Quorum in di

Verhandlungen zu treten. Trotz de

Widersprüche de Kammerpräsiden

V
i f

folge. Diese eifrige Thätigkeit
f,en Arsenal hat Ursache zu mancherlei
Betrachtungen selten der Angestell
teu und der Bevölkerung von Water
tvwn gegeben, welch' letztere dieselbe
mit Interesse verfolgt hat. Man
glaubt in Folg dessen, daß di Re
gierung mit Spanien in Streitigkeiten
aerathen könne und deßhalb aus alle
Fälle gerüstet sein wolle

Wrst-Nirgint- a.

Wunderbare Tat
kommen.

Moundville, 2. Dec. Be
ftern Abend wurde da, 1.
werthe Wohnhau von W. A. Wea
ver durch eine Naturgas Explosion
mit geueraulbruch gänzlich zerstört.
Wunderbarer Weise entkamen alle
süns Insassen nur mit leichten Ber
letzungen, wenngleich da Dach durch
die Skplosion sich löste und in die
Lust gehoben und die vier Umsas

sunglmauern zusammenstürzten.
Frau Weaver und ihre bei

den sech Monate beziehungsweise
4 Jahr alten Kinder wurden au
einem grontfnstr im zweiten Stock
in de Hof geschleudert, ohne da
dem Säugling auch nur da geringste
Leid erwuchs. Da in der Hin
terküchenthüre siebende Dienstmäd
chen flog übr da! angrenzend
Grundstück und der Plumber, dessen

Sorglosigkeit die Explosion verschul
bete, trug uur einig Schramm
davon.

prnnsiglvania.
Wieder inThätigkeit.

PittSburg, 2. Dec. lle un
ter der Sontrolle der PittSburg
VlaScompagnie stehenden Fabriken
im Lande nahmen heute nach langem
Stillstände ihre volle rvätigkeit wie
der aus. Jede Fabrik beschäftigt
Hunderte von Arbeitern und e hat
den Anschein, al ob der Betrieb ein

Säuernder sein würde. Eol. A. I.
Akron, OHIo, einer der

Direktoren, sagte, daß nicht da jetzig

Geschäft, sondern di Beschaffenheit
be Markte und kllnstige eftellun
gen der Grund der Wiederaufnahme
de Betrieve, seien.

Japaner.
PittSburg, 2. Dec. Fünf

hohe japanische Beamte. Vertreter
de neuen unter dem Namen .Kai
serliche Stahlwerke von Japan" be
kannten Regierung! Stabliffement
de JnselreicheLrafen unter der
Aegid vv- - Element - F. Skeet, dem
Gelchä leiler ver .Raiirvao m
View' von khicago hier ein und wer
de sich meiner Woche vier aus,
halten, um di großen Stahlfabrik
von Piusvurg in ugtniqein zu
nehme, und die dort gewonnen,

enntnisse und Ersahrungen später
bei der Anlage von Stahlwerken in
Japan zu verwerthen. Di kommis
fto besteht au Michitaro Oshima,
technischem Direktor, kisho Faknaga,
Maschinen Ingenieur, F. Obana,
Ingenieur, J.Tagakama, Chemiker,
und 8. Komura, von den Damaishi
Eisenwerken' in Japan.

Herr Street, welch di Kom
Mission aus der Inspektionsreise von

Chicago bi nach Philadelphia be

gleitet, hielt sich skiner Zeit al, Mit
glied der FieldEommission für Eisen

längere Zeit
in Japan aus. Die genannten japa
nischen Beamte habe den Austrag,
die Stahlsadriken in den Ber, Staa
ten zu besichtigen und die einleitende
Schritte zum Abschluß von Kontras
ten zur Anlage weiterer Stahlwerke
in Japan zu thun. Die japanisch
Rtgierung hat zu diesem Zwecke

2,000,00 bewilligt. Die Eom
Mission wird sich nach Erledigung
ihrer Busgab in diesem Land auch

ach eutschlano und granktch
begeben.

Zlndiana.
Die Münz Eovferenz.
Jndiaaap oli, 8. Dez. Da

recullvcvmile, weiqes mit oem
Arrangement skr eine nationale

z von Handelkkörper
schasten betraut ist, hat da Datum
der uiammenrunit vom s. auf ve

12. Januar verlegt. Di Eonserenz
wird ftch in ver lomnn onvaNe, wo
der Rattoualcoavent der BoldDe
mokratea tagte, versammeln.

Uebersallen.
reencaftle. ,Tec. Wm. F

Sout, in 40jähriger Apotheker und

früherer Postmeister, wurde 9 Met
je vo hier Vagabunden er.
schaffen. Eout und sei iklerk wäre
gerade im egrm, ve Laven zu
schließe, all sie vv zwei Kerle
aufgefordert wardeu, di Hände hoch

zuhalte. Der Clerk gehorch! und
würd seiner sämmtlichen Werths
che beraubt, Evul dagegen setzte
nch zur Weyr unv in Itm iolaendeu
Kampfe wurde er in linke Auge ge
ichoffen. Xi( auver entkam

Sout war in der prominenteste
zviavner im ounly.

Zowa.
Tod ansgesnnden.

Lemal, .Dez. W. F.Herron.
Sheriff von Plymouth Ko., wurde
gestern zwischen Merrill und Lemai
todt neben de I cnbo&naeleit, o

funden. pujl im Schnee deuten
daraus hin, daß von einem Zug
gesallen oder gestoßen worden war.
D Leichnam ar gänkch ver
stümmeU nvd gefroren.

Deutsltitanv.
SinsensationellerProzeß

Berlin, 2. Dez. Der Prozeß
gegen die Journalisten Leckert, Frei
Herrn von Luetzvw, Plvetz, Berger
und Fvegmer, welche der Berleum

dung de Grafen Eulenburg, Frei
Herrn Marschall von Bieberstein und
de Fürsten Alexander von Hohen
lohe angeklagt sind, nahm heute sei

uen Ansang.
Dieser Fall hatte seine Ursache in

der doppelten Version der Toaste
Kaiser Wilhelm und de Sann in
Breilau und die angeblichen Ber
leumdungen find in Bemerkungen be

treff, der modiftzirten offizielle
Version der Toaste und in der Be

hauptung enthalten, daß die Ber
öffentlich der ersten Version de

Ezarentoaste, welche all unsreund
lich gegen Deutschland bezeichnet
wurde, der Uuveranlwortlichkett der

Regierung und englischen Einfluß zu
zuschreiben sei.

Herr Leckert weigerte sich, den Na
men der Persönlichkeit zu nennen,
welche ihm die Information gab, aus
welch er seine Kritik bafirte ; e

wird jedoch angenommen, daß ein
Berliner Beamter gewesen sei.

Der Prozeß verursacht Ausregung
Unter den Politikern und man glaubt,
baß er die Intriguen der Hofclique,
welche der frühere Minister de In
nern, Braf Botho von Eulenburg,
beherrschte, an' Licht bringe werde.
Der Better de Letztern und Herr
von Rtchthofe, der früher Polizei
Präsident von Berlin, sollen den Fall
de General von Saprivi. de Bor
gängerk de Reichskanzler Fürst
Hvhenlvhe verursacht haben. ES
heißt ferner, daß sie die Anstifter de,
Preßkriege sind, welche vor einem
Jahre gegen den Kanzler Hvhenlvhe
und den Staatssekretär deS Aeußern,
Marschall von Bieberstein, in Scene
gesetzt wurde.

Diese Clique soll sich bi jetzt de,
Vertrauen, Kaiser Wilhelm erfreut
haben und Fürst Hvhenlvhe und Ba
ro Bieberstein, welche al Zeugen
vernommen werben sollen, beabsichti
gen dai Komplott der Clique, welche

sie zum Abschied zwingen wollte, zu
entschleiern.

Herr Leckert und Frhr. von
Luetzvw wurden inem längeren Ver
hör unterworfen und letzterer gab zu,
der Hauptversassttd, betreffenden
Artikel zu sein und fügt htaz,daß
Herr Leckert angedeutet habe, daß er
di Mittheilung von der veränderte
Version vo einem Beamten de

auswärtigen Amte erhalte hab.
Sein Hadllag.

Berlin, 2. Dez. Der Staats
sekretär de wärtige Amte er
widerte in der heutigen Reichstag
sitzung aus die Kritik de Herr von
Kardorff, Führer der Agrarier, daß
gemäß der amtlichen Statistik die
HadklSBilanz gegen Deutschland
seit dem Abschluß der jüngsten Han
drlSverkSge sich beträchtlich errin
gert habe.

Fkramerika nische Zweirad
Fabrikanten.

Washington, 2. Dez. Werth
volle Fingerzeige für amerikanische
Zweiradsabrikanten, welche ihre Ma
schinen in Deutschland einzuführen
gedenken, sind vom Eonsul Tingle
in Braunschweig in einem Berichte
an da Staatsdepartement gemacht
worden. Er erklärt, daß der deutsch
Markt im nächste Jahre inen sehr
großen Umsang annehmen wird und
daß bei zweckmäßigen Methoden die

amerikanischen Fabrikanten sich eine
großen Theil desselben sichern kvn

e. Sie müßen indessen ihr Pläne
bei Zeiten vollenden, denn di Nach

frag wird sehr bald beginne und in
der nächste Saison dürst der En
thusiaSmuI sür diesen Sport in
Deutschland ebenso groß, wie in de

Bereinigten Staaten sein.

Trostlos für Spanien.
Berlin, 3. Dez. Der Komman

dant bei deutschen Kreuzn Arcona,
welcher vor Manila aus den Philip
pine liegt, telegrapnirt der Re
gierung, daß die Lage dort kritisch sei
Die Spanier, so sagt er, beschränken
sich aus die Vertheidigung vo Cavit
unv Manila. Zellen lag wird ei

Angriff erwartet. Vorbereitungen
zum Schutz der sremden Einwohn
sind getronen worve.

Sei Eiuiguug,
Hamburg, . De,. In einer

Versammlung, welcher uuzesahr 0
Streirer vetwvtznlen, wurde gestern
beschlossen, de Vorschlag de Polt
zeiprändente, be Präsidenten de

Stadtrathe nd de Borsitzenden de

HanoelSgenchl, wonach et SchiedS
geeicht, bestehend au den genannte
Herren, einem Arbeitgeber und vier

rveitervertretern, gebildet werde
soll, anzunehmen. Die Beschlüsse de

Schiedsgericht müssen, um gültig zu
sein, mit 6 von 8 Stimmen gefaßt

erden. Auch die Streiker rwähl
ie 4 Vertreter, welche sie im Schied
gericht vertreten sollten.

Zu einer von den Arbeitgebern ein
berufenen Versammlung wurde in
stimmig beschloßen, den Vorschlag be
triff de SchiedSgerichil in dem
Streik d Hasenarbeit abzulehnen.

Vrsterrrich-Znaar- n.

Sien. !. D. k ist d nnkt
' schriststell Ib. Al nd em den.

Kundesliauptstadt.
Repressalien gegenDeutsch

land.
Washington, 8. Dez. Der

Präsident hat eine Proklamation er.
lassen, wonach vom nächsten Januar
ab die Wirksamkeit der Akte, welche
deutsche, in Ber. Staaten Häfen ein
lausende Schiffe von Zahlung der

Tonnengebühren und anderer Schiff

sahrtl'Auflagen enthebt, svSpendirt
wird. Diese Versahren entsprang
dem Beweise, daß amerikanischen
Schiffen gleiche Privilegien in deut
schenHäsen vorenthalten werden. Die
Schiffsahrtl Abgaben basiren unter
unsern Besetze aus einem dehnbaren
Maßstabe. Da Borgehin de Prä
sidenten wird unzweifelhaft weitge
hende Interesse in SchiffsahrtSkrei.
sen erwecken.

Die Proklamation wird am Mor
gen de S. Januar k. I. in Krast
treten, nach welchem Tage unser Hä
sen anlaufende deutsche Schiffe Schiff.
sahrtl'Abgaben, vartirend von 6 bi
8 Cent per Tonne jährlich zu ent
richten zu haben.

Mlslouri.
Warrenlburg, 8. Dez. In,

Stute de Farmer Iahn Robinson
von Grover Township, warf gestern
süns männliche Fohlen, wovon keine

lebte. Bor zwei Jahren warf dieselbe
Stute Drillinge, welche all och
leben.

E, blüht ihn der Strick.
Nev ada, 8. Dez. Die drei de

Zugraube angeklagten Wm. B.
Woni, Harry Baughn und Wm.

Roger wurden heute vvn dem Per
svnal de Zuge identtsizirt. In der
Nacht de lö. Januar 1836 würd,
der fragliche Zug an der Nevada und
Minden Bahn, zwei Meilen südlich

v Nevada, ausgehalten. Der Evn
ducteur de Zuge erhielt inen Schuß
in Gesicht, wurde jedoch nicht ge
sährlich verwundet. Gegen jeden der

Gefangenen liegen 7 Anklagen vor.
Nach dem Gesetze steht TvdeZftras,
auf dem Verbrechen de Zugraube.

Minnesota.
Minnrapoli, 8. Dez. Der

.Northwest Miller' giebt die letzt

wöchentlich Mhlproductio a den
vi Haupt'Eentren so an:

Nov. 28. Nov. 8.
.,,'. c- - '96. v 'SS.

"- '- Barrel. VKrel.
Minneapvli 320,930 283,855
SuperiopDuluth.. 98,56 114,135
Milwauk. ...... 42,550 32,605

Zusammen 462,040 430,858
St. Lvut 57,UU

Gesammtbetrag.519,840
Borwoche 491,800

Ion.
Wi, Antitoxin biil,wirkt.

Mvunt Plasant. 8. Decbr.
AntiToxin war' angeblich die Ursache
de Tode von Frl. Floren Beck

with, Tochter de Capitän Warren
Bellmith. E hatten sich bei ihr
stark Symptom von Diphtheriti,
welche hier vorherrscht, gezeigt. Zwei
Aerzte wue geholt und beschlösse
nach Berathung die Einspritzung vvß
SnU'Ivxin, um die Krankheit zu ftun
de.

Fast augenblicklich ach d Sin
spritzung beklagte sich Frl. Beckmith
über ine prickelnde Empfindung im
Gesicht und Nacken un in fünf Mi
nuten war sie todt. Ein plötzlicher
Abbruch der Herzthatigkett schien da
Resultat der Einspritzung gewesen zu
sei. All Bemühungen wurden zur
Wiederbelebung der Pattentty aufge
wrmdt, aber ohne Erfolg. Die hie
sigen Aerzte find betreff, der Tode.
Ursache verschiedener Meinung. Ei
Nige schriebe sie direkt dem Anti
Toxin zu, ander einem durch di

tpytyeritt verschlimmerten Herz
übel.

Manchesters. Dez. Sin SS

Steuerzahler vvn Cvlonia Township,
Delawake County, vertretendes Co
mite hat gerichtliche Schritte gethan.
um denCounty Schatzmeister durch
Einhalt,beshl von Eintreibung der

Spezialfteuer al, Beihülfe zum Bau
d geplanten Misslffippi, Sole,burg
fc ManchefterEisenbahn abzuhalten.
Die Linie sollte dem ursprüngliche
Plan gemäß von SoleSburg nach
diesiger Stadt fuhren, wurde aber
nach Botirung der Steuer abgeändert
dahin, da vle ahn nach XqetSoille
laufe und mit der Chicago rat
Westerahn. welche Gesellschaft den
Betrieb zu führen, sich verbinden solle.
Angeblich liegt ein gehler in der
Wahl Notiz vor. Eontrakte sür Er
bauung der Bahn waren unter Ber
Handlung, find aber aus Grund de,
Einhalt,Vsnhren, verlegt worden.

nio.
Cleveland, 3. Dec. Durlki

ein Lampe Expansion entstand
heut Morgen in den Werke Ho. 2
der Barietq Eise Co., an Hamilton
Straße und Caie venue, Feu.
wodurch dieser Theil der Werke zer
stört wurde. Der Schade beträgt
zwischen 40,000 und 50,00, wel.
ch ledoch durch Versicherung gedeckt
ist. ISO Arbeiter find durch da Un
glück beschästigungSlo geworden.
Da Gebäude wird sobald wi mög
lich wieder aufgebaut erden.

tfuttdetitjuptftadu
ftandlvistte.

Washington, 3. Dez. Dir
Minister der auswärtigen Angelegen
heilen von Hawaii, Souper, welcher
sich zum Besuche hin befindet, machte

dem Staatssekretär Olrey!lftern

Endwider oder.
Washington, S. Dez.. E

heiht hier allgemein, daß Sekretär
Olney im Laus de November der
panische Regierung hoflich aber be

!timmt zu verstehen gegeben hatte,
laß binnen drei Monaten die eubani

sche Rebellion unterdrückt sein muffe,
der di Bereinigten Staaten wurde

sich gezwungen sehen, die Feindselig
ketten zu beendigen.

KUinoi,.
Ein Vergiftung Drama.

Harvard, t. Der. Die sech

Milen von bier wobnenden warmer
William und Patrick Berrv hatte
in Abwesenheit ihrer Mutter er

langen nach Mehlsuppe. Sie fanden
ine Teller mit Mehl und benutzte

,1 zum Koche der Suppe, nicht wis
send, daß ihn Mutter da Mehl mit

Vtchni, zum Todte der Ratten,
vnmi cht bat. Zwei Knechte nag
men am Mahle Theil. Bald daraus
erkrankten All heftig und werde

ahrschttnltch drei von ihnen n

hin.
hto.

Veftorben.
Toledo, 2. Dezember. In den,

Haes seiner kvchter.Frau M. Schae
in ast ancrost Straße, ist Her

ier Haffenzahl, der öltest Deub
der Stadt, gestorben. Er wm

der Bater de bekannten Porzellan,
aarenhändler Loui Haffenzahl

von Summit Straße und zählte übe,
92 Iah. In Psungstadt, bei

RbeiN'Heffen. geboren, kam er im

Iah 1851 nach den Ber. Staate
und direkt nach Toledo, wo er ftd

all Bauunternehmer niederließ. B
etwa 26 Jahren zog er sich vom e

schält zurück.
Dr Verstorben kam von eine,

lanalebiae Familie. et
ift ein vo fünf Brü
betn, di, all der 8 Jahre alt
wurden. Ein Bruder von ihm, de,
86 Jabre ,äblt. lebt och in Psung
fjoM. - tt Vtrstorb hinterläßt
zwei Söhn und zwei Töchter, die

lle verheirathet sind und sich in ge
deihliche rhaltnissen befinde.

tvicostn,
llsInn,a all. 2. De,

herrscht geheure AufregungSindie geängstigt, Bevölkerung thut
Asse, wa in ihren räfte steht, um

ihr Eigenthum vor dem einströme,
x.-ss-er zu schütze. Zweihundert

agen sind unaushörlich thätig, um
ätbkcbakte und Waare aller Art

ach sichern Plätzen zu schaffe. Aus
den Straßen ltegen alle mognozen
Gegenstände zerstreut. Da Waffe,
k.b Kl, 8 Ubr beute Morae aus

gleich Höhe, um dann plötzlich

schnell zu steigen uno innen t tun
den ist eine Steigung von lZoll seft

gestellt worden. Um 1 Uhr war der
atnb 24 Stuft doch und noch im Stet
gen gegriffen. Die Kaufleute der

Epringstraß, deren Waare tu den

zweiten Stockwerken lagerten, be
fTnfTn fi Kinn Bekabr austukeden

nd Alle sofort sortzuschaffen Heute
bend dürste nicht für einen Dollar

Waare in enen Laven zu nnoen ,em,
lle eschäst ltegen still und die

tadt befindet flch in grogler rreg
sag. lausend erwarten mit Sngft
fihrr ff nonnuna di kttutb und ruv
penweis werden die Ereigniff de

lag'. desprochea.

Kansa.
aukeiubruch.

elleville, 2. Dec. Letzt,
acht dränge Einbrecher ta di Na

tioaalbank vou elleville und spren
ten mtt Dynamit die schwere Front
thttre de Kaffengewölbe auf. ver

mochte aber nicht de Seldschravk zu
Äffn Vaatatn erbeutete sie au
SeUenschubläde Privaten gehörig
Gelber und tamanieu im i8
Vv $350.

VKlanonr.
Suthrik.2. Dec. . L. Sun

diff, in der bekannteste dvvka
4. Im T.rrltnrlurn ift HO dem 92ot

man Jnenasyl Kbersührt worden.
ie Politik iqn igeiNHirani ge

macht, undiff ift in persönlich
k, m. I. an nd ominirt

letztere zum erste Mal für de

ingre.
Vlaslachuse.

,Militärisch, Rüstung,.
Watertow. Maff., 2. De,

TU neu Wolbwato 0.1 den fiorn
rnnnhnntjB bei Watt0K''Srleal

ivgekvffene esehl befugen, daß
Du Ferttglielluvg ver xaTciica verrn

ovftruklion seit einigen Monaten im

Hange ist, energisch ve,qieun,gi wer

Major Reilly hat drei I,lgramm
Vom riegIeptement in ash

K tast, mit tut Leiluna.
vi Lafetten, welch für di Fort
aas SullivanS JSlavd conflrut or
den sind, sofort nach harlefton Har
kr 6. I.. in versend.

Ein ist dneit nntrwg nd die

utvri. S. Dez. Bier mg.
kirte ösewicht al, bere Führer
.Dynainite Dick" gilt, bnfiilch letzt

lacht den Ladenbesttze, Ernest Powell

!u Ingram und zwangen ihn zur Au
ieseruug von 300. Al da Geltet),
et mit seiner Beute abzog, sandte

Powell demselben blaue Bohnen'
nach. Die Strolche erwiderten da
Feuer und der im Laden anwesende
Farmer SlliS erhielt ein Schuß.

Da Raubgesindel wird sür dasselbe

gehalten, wesche in der Nacht vom
letzten Dienstag den Postmeister zu
Floyd um l24 beraubte.

Peitschende Damen.
Guihrie, 8. Dez. Ruth Richtn,

berg und Jessie Fidler, zwei geachtet,
junge Frauen, haben Sensation ver

anlaßt, indem sie Silo Rtchardson,
inen prominenten Geschastsman,

welcher dieselben beleidigt haben soll,
durchpeitschten. Beide Frauen wur
de verhastet.

Hent 21er Im.
9nmrnrfiHt, fr muh ii...-.- - -- - - .jy

Irr, hau i.''
R,w Fvrk, S.Dez. Da Ber

altungSgebäude der New Jersey
Staat Anstalt für schwachsinnige
Kinder, in Bineland. gerieth gestern
um Mitternacht in Brand nd würd
total zerstört. Der Schaden bettagt

25,000. Die Lehrer und sonstige
Bewohner de Gebäude, etwa 25
Personen im Ganzen, wurden recht
zeitig geweckt und konnten sich und
den größten Theil ihrer Effekten ret
ten. In den übrigen acht Gebäuden
ber Anstalt entstand keine Panik unter
den 200 Jnsaffen.

Kabel-Depesche- n.

Deutschland.
Ende ine Streik.

Bremen, 8. Dez. Die Streik
ahme heute in einer hier gehakte

nen Versammlung ein zwischen der
Speicherhausgesellschaft und einem
Streiker Comite getroffene! Ueber
einkommen für die Schlichtung de!
Streike! an und daher ist hier der
Streik zu Ende.

Die Budgetdebatte.
Berlin, 3. Dezbr. Der Reich!

tag nahm heute di Budgetdebatte
wieder auf.

Der Socialdemokrat Liebknecht

hielt in lange Rede über den Be
genftank. Eich auf di Lobrehe be

ziehend, welch der Staatssekretär
de Marineackte, Admiral Holl
mann, aus die Matrosen bei in chj.
nefischen Gewässern gesunkenen deut
scheu Kanonenboote Jlti' hielt,
behayptete iHerr Liebknecht, daß
der Jlti' seeuntüchtig tv und a
dessen Bemannung anbelange, sö

habe sie keine größeren Muth an
hen Tag gelegt, all tausend, von
Bergleule die während ihrer Ar
beit thäte.

Dies, letzten Aeußerung bel Red
er veranlaßte den Präsidenten

Frhrn. Buol'Berenberg, Ihn Wege
Nichtanerkennung der Tapferkeit der
Matrosen zu tadeln.

Ohne sich durch diese Tadel ir
gendmie beeinflussen zu lasse, er
klärt Herr Liebknecht fortsahrend,

seien Drohungen ausgesprochen
worden, daß der Reichstag ausgelösi
werden könnte, sallS di Marin.
Voranschlag nicht genehmigt wür
den.

Hinter jener Drohung, so behaup
tete er, befinde sich ein gewiss Pa
renthese, aus Grund welcher nie.
mand wisse, wa er morgen oder
übermorgen thu würd.

Sin solche Stadium der Dinge sei
de Reichstage unwürdig. Hier
wurde Hen Liebknecht durch den
Präsidenten zur Ordnung gerufen,
aber seine AuSjuhrungen iedn auf.
nehmend, sagt r. der jetzt vor sich

gehende Proze de Herr Leckert
nd anderer ZeitungSleut thu dar,

haß in den höchste Regionen Jntri

jetzt ihren Antheil ä den Wohlthäte
dMeren e chan. r lug

iinzu. ß der Streik Icht vorttkom
m,n sein würde, en sie vollkom
me organifirt gewesen wäre.

Hierauf antwortete Dr. vo Bötti
ch. di Werftarbeiter verdiente

mehr, al Herr Auer angäbe und et
sei klar, daß in international
Streik geplant gewesen sei, daß ab
di, Deutschen die Bewegung zu über
eilt begonnen hätten, während ihre
Mitarbeiter in änderen Ländern ,
sehnen, ihrem Beispiele zu solgens

Zum Schluß, sprach Dr. von Bötti
cher die Hoffnung clul, daß dse Deuk
scheu in Zukunft Andere die tZasta

nien au dein Feuer hole lass!
würden.

Daraus vertagte sich da Hau ., ,

Der groß Journalisten
prvzeß.

Berlin, 3. Nov. Da gege
die ZeitungSberichterstattkr Leckert.
Frhr. v. Lützo, Plvetz, Berger und

göllmer wegen Berläumdung de

Grasen Botho zu Eulenburg, Frei
Herr Marschall von Biberstein und
Prinz Alexander von Hohenlohe,
eingeleitete Prozeßverfahren würd,
heute wieder ausgenommen. i

Frhr. Märschall v. Bieberstein,
Geheichrath vou Holnßeiu und Lega
tibnSrath Hammann wore all Zeu
gen zugegen.

Herr Granl, ein Berichterstatter
von Wolff Telegnvhen.gentu!r, be

tilgte, Oa Dte Behauptung tn ein
Beleidigungen ntdaltenden Artft

!e(, dab er Horn Grafen zu Eulen
bürg eine unrichtig Version de bt
Wort ,,Que mon pere'1 enthalten
den Toaste erlangt hab, unwahr
sei.

Zeuge glaubte den kzaren sagt
gehört zu haben: Ich bin von de

elben traditionelle Gestnnungen ve,
eelt al mes Bat.' .Aber s

ubr Zeugt! söri. .der amtlich Text
veränderte die letzte Worte i al

ur iviaienat.'
Prinz Hohenlohe gab zu Protokoll,

e, sei möglich, baß Herr Leckert im
Porzimmer seiner Wohnung zu BreZ
lau mit ihm gesprochen hahei litnlt,
aber er könne sich dessen nicht im e

rtngste erinnern.
Frhr. M. von Biederste! gab j

Protokoll, baß er weder de Frhr.
von Lützom noch Herrn Leckert kenn

und später erklärt der Staatsktt
tär de Auwärltgen, daß er unter
der Annahm, der dem Bankett an
wohnend Stenograph sei nicht im
Stande tn französischer Sprache zu

ftenozraphire, die Worte de loakie
de, özare niedergeschrieben und
durch einen russischen Beamten sofort
habe bestätigen lassen.

Zeuge fügte hinzu, daß die publi
cirte falsche Version des Toaste au
schließlich einem Irrthum de Be
richlerftakter zuzuschreiben sei. da
zwei Versionen desselben niemal ext

ftirten.
Ein Interview mit dem Polizei

direktor hat die Thatsache enthüllt,
j daß der Cvmmissär von Tausch von

d Geheimpolizei die Spur de be

ten Briffon wurde di Sitzung bi 1

Uhr vertagt und am Schluß der

dendsitzung veschione, vv weite
ren Morgensitzungen abzusehen.

Sir John Monsvn, ber neuernannte
britische Botschafter und Nachfolger
de Marqui vo ufserin, sruher
Botschast in Wien, ist in Pari, ein

getroffen.
Der Marineminist, Admiral Ber

nard, hat den OberMarinerath, wel
cher. da er alle Kommandanten an
Land und auf See umfaßte, sehr
schwerfällig wurde und seit 2 Jahren
nicht zusammenberufen worden war,
reorganisi. omiral ernaro t e

schluß beschränkt die Mitgliedschaft
auf BiceAdmirale, welche auf See
kommandirt haben und giebt dem
Ratb da Recht, nach eigenem Er
messen andere Ofsizie an den Ber
Handlungen tbetlneiimkn zu lassen.
Der Präsident der Republik kann den
Vorsitz de Rathe führen, wen r
I wünscht.

Die Fest, zu Ehren von Sarah
Bernhardt find aus den 3. Dezember
festgesetzt worden.

Mexico.

Beginn der urueu Amtk.P
riode de Präsidenten.
Mexico City, 2. Dez. Vene

ral Diaz leistete gester in dem Saale
der eputirtenkammer t Anwesen
bett einer großen Anzahl von Hono
ratioren den Eid al StaatSober
Haupt. Gleich daraus empfing er t

der Gesandtenhalle de Rationalpa
laste da diplomatische Corp. Sir
Henry Derring ber britische Gesandte,
beglückwünschte den Präsidenten Na
men seiner College. Da der ame
rikanische Gesandte Ransom Wege
de Tode sein Sohne sich in de

Bereinigte Staate aufhielt, repra
sentirte der LkgationSsekretär Seput
veda di amerikanische Regierung.
Gestern Abend wurde dem Präfiden
ten auf dem großen Plötze vor dem
Paläste eine großartige Serenade ge
bracht. Am l. Januar wird ihm zu
Ehren ei prächtiger Ball veranstaltet
Werde.
I Präsident ließ nicht, wie die,

i de Bereinigten Staa'en Sitte ift
eine ntrittsbolschaft. El heigt, daß

im nächsten Jahre bestimmt nach
Europa gehen werde.

lle Mnifter. welche ihre Abschied

eingereicht hatte, um dem Präidev
ten Gelegenheit zu gebe, ihre Nach
folg zu ernennen sind sucht or
den, ihre Aemter zu behalten. Hier
herrscht in Folge von Nordwinden o

d Süst nia.eötnltch kalte
ett.


